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dem bisher geschehenen Gebot der 2000 Rthlr. der

Anfang beim Bieten gemacht werden soll. Kauflieb
haber haben sich alsdann, Vormittags von 9 bis
12 Uhr, vor Kurfürstlichem Stadtgericht einzufin
den, aufzubieten und auf das höchste Gebot nach
Befinden den Zuschlag zu erwarten.

Am 2. September »819.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler.

42. Cassel. Zu dem ausgeklagter Schuldforderung
halber erkannten öffentlichen Verkauf des dem hie
sigen Buchdrucker Friedrich Adolph Bischofs und
dessen Kindern erster Ehe zuständigen Garten, dahier
vor dem Leipziger Thore gegen der Pulvermühle
an der Bischoffschen Wiese gelegen, nach Cb. G. G.
Nr. 2. Ack. 4 Rt. haltend, ist auf Ansuchen der

immittirten Gläubiger anderweiter Steigerungs-
Termin auf Freitag den 8. Oktober angesetzt worden,
worin Kaufliebhaber Vormittags um 9 Uhr vor

Kurfürstlichem Stadtgericht sich einzufinden, ihre
Gebote zu thu.r» und nach Befinden den Zuschlag
auf das höchste Gebot zu erwarten haben.

Am zr. August 1819.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
i Wepler.

 45. Ca ssel. Auf Ansuchen des hypothekarischen
Gläubigers ist ausgeklagter Schuldforderung hal
ber der öffentliche Verkauf des dem Schuhmacher
meister Johann Peter Reinhard und dessen Ehefrau,
gebornen Götze, zustehenden Hauses nebst Zubehör,
dahier in der Lorenzstraße unter Nr. 590, vorhin

zwischen Philipp Ullrich und Bröckelmanns Witwe
gelegen, erkannt und zu dessen Bewirkung ordnungs
mäßiger Steigerungs-Termin auf Freitag den
19. November, Vormittags um 10 Uhr, angesetzt

worden. Kaufliebhaber und etwa sonstige Hypothe
kar - Gläubiger haben sich alsdann vor Kurfürst

lichem Stadtgericht einzufinden. Erstere um zu
bieten. Letztere aber um ihre Ansprüche bei Ver
meidung der Erlöschung ihres Hypotheken - Reckts
zu Protokoll anzugeben und weitere Verfügung zu
erwarten. Am 1. September 1819.

Kurf. Hess, Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler.

44. Cassel. Der Metzger Homburg dahier ist Wil
lens, sein eigenthümliches Eckhaus am Ahnaberge,
vor dem Kloster, an der Witwe Wüsten, aus freier

Hand zu verkaufen. Es ist aus dem besten Holz
erbauet, noch so gut als neu und bedarf daher kei
ner Reparatur. Es bestehet aus fünf Etagen, diese
enthalten neun Stuben, vierzehn Kammern, drei
gewölbte Keller-Abtheilungen, einen Pferde-, einen
Kubstall und drei Schweineställe, sodann Platz für
sechs Klaftern Holz auf dem Erden, so wie auch '
Platz dafür in jeder Etage, endlich einen großen
gedielten Boden. Uebrigens befindet sich noch in der
Küche ein Pumpebrunnen. Dieses Haus, welches sich
jährlich zu 265 Rthlr. verinteressirt, ist zu Betrei

bung eines jeden Gewerbes ganz geeignet. Kauflieb-
haber ladet er ein, Montag den 2&lt;uen dieses Monats,

&lt; Morgens 10 Uhr, in seiner Wohnung sich einzu
finden, um ihr Gebot zu thun und nach dessen Be

finden des Zuschlags zu gewärtigen. &gt;
45» C a sse l. Ein Garten vor dem Holländischen Thor

am Rvthenditmolder Fußweg, zwischen den Gärten
des. Bäckers Eifert und ehemal. Wrrths Becker ge
legen, 1; Ack. groß, mit Häuschen, Geschirrhäus
chen und Brunnen, ist zu verkaufen. Die Hof- und

-Waisenhaus-Buchdruckerei sagt, bei wem?
46; Hers feld. Es sollen folgende, denen Kindern

des verstorbenen Pfarrers Rechberg zugehörige, in
hiesiger Feldmark gelegene Immobilien, als: 1)
Ch. B. Nr. 20z. \ Ack. 2 Satteln Land vor dem

Perersthor auf der Warth, zwischen Conrad Göbels
Rel. und Bernhard Bätz; 2) CH. D. Nr. 461.
I Ack. ein Stückchen Land neben der Clauskirche,
stößt auf die Fuldagasse, zwischen der Straße und
Johannes Münscher; 3) CH. L. Nr. *12. f Ack.
4 Rt. rß Sattel hinterm Flehmen, an Balthasar
Leister gelegen, und 4) CH. L. Nr. 368. 4 Ack. 11 Rt.
Wiese vor dem Frauenthor hinter der Grimmmühle,

zwischen gnädigster Herrschaft und Nikolaus Bätz,
Donnerstag den LZ. September d. I. , Vormittags
 von 10 bis iS Uhr, auf hiesigem Ratbhause öffent

lich meistbietend jedoch freiwillig verkauft werden,
welches mit dem Bemerken hierdurch öffentlich be
kannt gemacht wird, daß diejenigen, welche recht
liche Ansprüche an besagten Immobilien yi haben
vermeineyr/ solche, bei Strafe der Enthörung, in
prae&amp;xo geltend machen müssen.

Am 28. August 1819.

K. H. Oberschultheißen - Amt hiers. Hartert.
In fidem Gleim.

47. Volkmarsen. Wegen einer ausgeklagten hy
pothekarischen Schuldsorderung ist der öffentliche
Verkauf folgender, dem Einwohner Henricus Cur-
 des und dessen Ehefrau, Anne Marie geb. Baake,
zu Wettesingen zugehörige Grundstücke, als: 1)
Ch. D. Nr. 192. 193. u. 194. /7 Ack. 7 Rt. Haus

und Hofraide, zwischen Johannes Marburg und
August Friedrich Peitmann; 2) Nr. 214. 4 Ack.
1 Rt. Erbgarten beim Hause über dem Wege, zwi
schen Johannes Freytag und Johannes Marburg;
3 ) Z Hufe Land, so dienst - und zehntbar, der ^rtadt
Grebenstein mit 3 Viertel partim jährlich zinsbar,
i 7 | Ack. 84 Rt. an Land und Ack. 5 Rt. Wre-

s.n haltet 4) Ch. C. Nr. &gt; 4 . ; Ack - R^Erb-
land zu stet am Breuner Ort; 5) Eh. A. Nr. 8 .
1 Ack. Erbland auf dem Hagen an der Elbe am

Gemeinds-Triesch, ein Anwand; 6 ) Ch.A. Nr. 324.
Ack. 5 Rt. Erbland hinter der Horst, zwischen

Johannes Freytag und Christian Marburg, und
7) Ch. H. Nr. 285. * Ack. 5 Rt. Erbland an dem

 großen Heiliqenberge und an Johann Hennck Hei
nemann gelegen, erkannt, und hierzu Versteige
rungs-Termin auf Mlttewoche den 22. September


